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Dolmcrslag dm 1«. September t8U9.

Erkenntnisse.
Das l. l. Landes- als Prehgericht in Tries! hat mil

<^ ^rlennlnissen vom 8. August d. I . , Z. «237, vom
^ August d. I . , Z. 0 2 6 0 , und vom 14. August d. I . .
, ' ^ I . das Verbot der Wcitcivrrbreitllng der Nr. 182,
^> I^U und 189 der Z.ilschrift .,11 Clll-uliiu»" wegen
^ Vergehens nach i; 300 T l . G. auegesprochen.

. Das l. t. ,Uceisgerichl Trient als Prehgericht hat mil
^" ' Ellcnntnisje vom 5 1 . v. M. das Velbot der Weiter^
.,^blcilung der Nr. 99 der Zeitschlift »l.n vacr cul lo-
. ^ ^ vom 19. August d. I . wegen des Vergehens nach
8 300 St. G. ausgesprochen.

. Zufolge Entscheidung des l. l. Landcsgetichtes in Straf,
'""'«n zu Kralau vom 22. August 1809, Z. 15574, daß
' 2 ' " Genf bei Czcrniecli gedluclte VlattNs. 1 vom Uten

" U M i. ĉ  ^ ^ Zeitschrilt ,,Ii/'>'x>n'« lioli!:, lu»I>k!> l ' .d-.
^̂ !>̂ <> llomokl ul^c/.lll» c>ncvl»Il!l'/' durch seinen InHall
en Thathsftand des Verblechens des HochvenalhS gemüh

^ 8 . Z l ^ ., S^ ^ ^^^ ^ ^ Störung der össenttichen Ruhe
»'Mäh ^ 6^ St. G. zwrisclloß begründet, wild vas Veibot
"̂  w'itr^m Verbreitung der besagten Druckschrift, gemäß

^ >- Artikels des Gcschcs vom 15. October 1868,
^ 14I R. G. V l . ausgesprochen, welches hiemit lundge-

"'acht wild.

Vom l. l. Landesgeiichte in Strajsacheli.
llrakau, den 22. August 18L9.

^

(347—2) 3ir. 781.

Kllndmachung.
I m Sprengel des k. k. Krel'sgerichtes zu Nu-

dolfswcrth sind zwei Bezirksgerichts'Ädjunctenstellcn
erlediget; die eine bei dem k. k. Bezirksgerichte
in Treffen, die andere bei dem k. k. Bezirksgerichte
in Tschernembl; die eme mit dem Gehalte jähr-
licher 900 f l . im Falle gradueller Vorrückung aber
mit dem Gehalte von 800 st. und dem Vorrückungs-
rechte in die Gehaltsstufe von 900 st., die andere
mit dem Iahresgehalte von 800 st. und dem
Rechte der Borrückung iu die höhere Gehaltsstufe.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche

bis längstens 27. September l. I .

bei dem gefertigten Präsidium iin vorgeschriebenen
Wege zu überreichen und darin auch die Kenntniß
der slovenischen Sprache in Wort und Schrift nach-
zuweisen.

Rudolfswerth, 10. September 1869.

Vom k. k. Kreisgcrichts-Präftdium.

(348—3) Nr. 6219.

Brückenbau-Licitation.
Ueber den sogenannten Zorn'schm Graben

nächst der Kosler'schen Ziegelhütte im Stadtwalbe
ist eine neue Brücke an der dortigen Concurrenz-
straße herzustellen und wird die Licitation zur
diesfälligen Hintangabe auf Samstag deu

18. September l . I .

Hieramts mit dem Anhange anberaumt, daß erst
damals bestimmt werden kann, ob die Brücke eine
gemauerte oder eine hölzerne sein müsse.

Die Bedingungen, Pläne, Vorausmaße und
Kostenvoranschläge können während den Amts-
stunden eingesehen werden.

Das Vadium wird 92 ft. oder 192 ft. be-
tragen und vor dem Anbote zu erlegen sein.

Laibach, am 9. September 1869.

K. k. Dezirkshauptmannfchaft.


